
Auch In diesem Teıl werden die ezZzu- be1 erarbeıtete Stellungnahme wurde
ZUI reformatorischen Ekklesiologie 1977 VO der Kirchenleıtung NnN-

In Kontinultät und Veränderung einge- TI  9 iıhr ext wurde 1Im folgen-
bracht Zugleich weıtet sıch die Per- den Jahr ıIn der Ökumenischen und-

schau (27 Jg 1978, 94-107) veröffent-spektive Urc. die Einbeziehung CMN-
wärtiger römisch-katholischer es10- lıcht
logischer Konzeptionen und, In den be1- Der hler anzuzeigende ammelband

enthält neben der noch einmal abge-den etzten Abschnitten, der umfassen-
deren ökumenischen Diskussion. Kühn druckten Stellungnahme sechs der 1mM
bleıibt auch hier nıcht be1l einem klären- Zusammenhang mıt der Arbeıt des

Studienausschussesden und systematisiıerenden Überblick gehaltenen efe-
stehen Er interpretiert und steuert eige- rate im ersten Beıtrag behandelt eOrg

Beurteilungen bel, die seinen and- Kretschmar ‚„‚Probleme des orthodoxen
als eines ökumenisch engaglerten Amtsverständnisses‘‘. Ausgehend VO  —

Lutheraners nıcht verleugnen. der Beobachtung, daß sıch das Amts-
Kühns Buch zeichnet siıch Hre seine verständnıis der orthodoxen Kırche NUr

klare, systematische, durchgehend dıe durch eın Durchmustern der in ihr le-
außeren Zusammenhänge w1ıe inneren bendigen Tradıtion erheben läßt, zeıgt
Quer- und Längsverbindungen aufzel- Kretschmar den ekklesiologischen Hın-
gende Darstellungsweise aus Die SO  - tergrund (Kırche als Inkarnatıon des
fältig bedachten eigenen Stellungnah- Heılıgen Geistes; demgegenüber die Iu-
InNenNn vermitteln Farbe und ebendig- therische Posıtion: Kırche als CT'
keıt Dıie kenntnisreich und engaglert verbıi) auf, innerhalb dessen das Amt

der orthodoxen Kırche gesehen werdeneingebrachte ökumenische Dımension
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und Gestalt der Kırche in unserer eıt „Amt und Amter in katholischer Sicht“‘‘
und Welt nachgedacht werden kann. damıt e1in, da VoO Anspruch der

Günther Gaßmann chrıft, VO Auftrag der Kırche, aber
auch VO  - den spezlellen Bedürfnıissen
uNnsceIcI eıt her nach dem Amt heute

Jörg Baur (Hrsg.), Das Amt 1m ökume- iragt, dann VO Amt Jesu Christı
nıschen Kontext ıne Studienarbeit aus Linıen ziıehen hın ZU Amt der
des Ökumenischen Ausschusses der Kırche und dann weıter den Amtern
Vereinigten Evangelisch-Lutherischen in der Kırche 1m Blick auf deren Funk-
Kırche Deutschlands. wer Verlag,
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lızıonsgeschichtlichen, neutestamentli-ten Evangelisch-Lutherischen Kırche

Deutschlands und des Deutschen Natıo- chen, dogmengeschichtlichen und e-
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des dıe Fragen des Amtes 1n der Öökume- ırd Zeıgt sıch ..Das anglıkanısche
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241



Günther Galmann, In der Gestalt des Diese eLiwas willkürliche usammen-
‚„„historischen Bischofsamts*®® als außerst stellung VO  — Gegensätzen 1e sıch VCI-

klar, vermittelt der Beıtrag VO Jörg längern un würde womöglıch dıe Ver-
aur In seinem theologiegeschichtlichen wırrung der Leser vergrößern. So -
F1 VO  — der Reformationszeıt bis ZU nächst ZUT Person des Autors: Frederick

Jahrhundert einen tiefen Eindruck erzog, Jahrgang E923: Professor
Von den Aporıen und Problemen, denen der Duke University Dıvınıty School In
sich ‚„„Das kırchliche Amt 1Im Protestan- Durham, North Carolına, immer wleder
t1ismus*®* gegenübersah und dabe!ı oft g- Gastprofessor der Theologıschen Fa-
NUg dıe „relatı1o“ VO  — M1SS10 hın auf kultät der Universität Bonn, ständıiger
praedicatıo aufgegeben hatte Das letzte Mitarbeıiter der ‚„Evangelıschen KOMm-

mentare Mıtverfasser der 1ın derReferat Von Jürgen Roloff versucht,
„Die ökumenische Dıiskussion das „„‚Ökumenischen Rundschau‘“* 3/1979
Amt 1M Lichte des euen Testaments‘‘ veröffentlichten Ausarbeıtung der Unit-

sehen und In Aufnahme heutiger CXC- ed Church of Christ „Unterwegs ZU

getischer Einsichten kritisch weıterzu- Auftrag verbindlichen Lehrens In der
führen Uniıted Church of (hrist** dıe nde

Wenn ökumenisches Gespräch eın des Buches noch einmal abgedruckt ist),
Gespräch 1Im Unterwegs SE dann eıstet den sechzıger Jahren als aktıver
dieser Band den wertvollen Dienst, dal3 Kämpfer für dıe Bürgerrechte der
der eser nıcht 1Ur das ‚„fertige Endpro- Schwarzen 1mM Gefängnıis, erster und

1972 durch en uch über „Liıberationdukt‘“‘ eınes Studienausschusses gE-
genzunehmen braucht, sondern auch Theology“ ausgewlesener Befreiungs-
beteiligt wird den Dıialogen und Vor- theologe In den USAGünther Gaßmann, in der Gestalt des  Diese etwas willkürliche Zusammen-  „historischen Bischofsamts“‘ als äußerst  stellung von Gegensätzen ließe sich ver-  klar, so vermittelt der Beitrag von Jörg  längern und würde womöglich die Ver-  Baur in seinem theologiegeschichtlichen  wirrung der Leser vergrößern. So zu-  Abriß von der Reformationszeit bis zum  nächst zur Person des Autors: Frederick  18. Jahrhundert einen tiefen Eindruck  Herzog, Jahrgang 1925, Professor an  von den Aporien und Problemen, denen  der Duke University Divinity School in  sich „Das kirchliche Amt im Protestan-  Durham, North Carolina, immer wieder  tismus‘‘ gegenübersah und dabei oft ge-  Gastprofessor an der Theologischen Fa-  nug die „relatio‘“ von missio hin auf  kultät der Universität Bonn, ständiger  praedicatio aufgegeben hatte. Das letzte  Mitarbeiter der ‚„Evangelischen Kom-  mentare“,  Mitverfasser der  in der  Referat von Jürgen Roloff versucht,  „Die ökumenische Diskussion um das  „Ökumenischen Rundschau‘“ 3/1979  Amt im Lichte des Neuen Testaments‘““‘  veröffentlichten Ausarbeitung der Unit-  zu sehen und in Aufnahme heutiger exe-  ed Church of Christ „Unterwegs zum  getischer Einsichten kritisch weiterzu-  Auftrag verbindlichen Lehrens in der  führen.  United Church of Christ‘“ (die am Ende  Wenn ökumenisches Gespräch ein  des Buches noch einmal abgedruckt ist),  Gespräch im Unterwegs ist, dann leistet  in den sechziger Jahren als aktiver  dieser Band den wertvollen Dienst, daß  Kämpfer für die Bürgerrechte der  der Leser nicht nur das „‚,fertige Endpro-  Schwarzen im Gefängnis, erster und  1972 durch ein Buch über „Liberation  dukt‘ eines Studienausschusses entge-  genzunehmen braucht, sondern auch  Theology“ ausgewiesener Befreiungs-  beteiligt wird an den Dialogen und Vor-  theologe in den USA ... auch diese Be-  überlegungen und nun seinerseits den  schreibung ließe sich verlängern.  zurückgelegiten Weg besser mitgehen  Veröffentlicht ist das Buch beim ka-  und nachvollziehen kann.  tholischen Maryknoll-Orden; gewidmet  Gerhard Hausmann  ist es der „United Church of Christ und  allen anderen nordamerikanischen De-  nominationen, die für eine gerechte Kir-  Frederick Herzog, Justice Church —  che kämpfen“; aber: „Die Denomina-  The New Function of the Church in  tion ist eines der größten Hindernisse  North American Christianity. Orbis  bei der Verwirklichung eines neuen  Books, New York 1980. 158 Seiten.  Konzepts von Kirche — ... eine vorge-  Geb. 5 6.95.  schichtliche Monstrosität“ (weswegen  Anzuzeigen ist ein Buch, das von Ek-  z. B. das Amt in der Kirche für Herzog  klesiologie spricht — und doch schon in  nur noch in interdenominationeller Pra-  der zweiten Zeile des Vorwortes Nicara-  xis vorstellbar ist).  gua und Ernesto Cardenal erwähnt; ein  Was  heißt  nun  aber  „Justice  Buch, das ausführlich von Christologie  Church“? Es geht darum, auf eine neue  handelt — und eines von sechs Kapiteln  Weise Theologie zu treiben, auch in  überschreibt: „Die Bibel und die marxi-  dem  „Narrenparadies‘‘  theologischer  stische Revolution‘“; ein Buch mit einem  Ausbildung in der „Ersten Welt“. Es  anderen Kapitel über Friedrich Schleier-  geht um ein Engagement in „God —  macher — und einem Aufruf zum Be-  Walk“, nicht in „God — Talk“, so wie  freiungskampf in der nordamerikani-  Jesu Handeln (nicht sein Reden) Ur-  schen Wohlstandsgesellschaft.  sprung christlichen Denkens ist. Theo-  242auch diese Be-
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